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Wenn Leser Bücher schreiben
Leseri?i7ien und Leser betätigen sic/i ats Antonnnen nnä Autoren.

Die Zeitinpe ueröffentiicät Lier eine Aasiaa/d non eingesandten ßncdern.

yieie non i/inen entdaiten Erinnerungen an frü/rere Zeiten.

Otto Scherer

Eiholz

Eine Kindheit im Zentrum der Welt

Limmat-Verlag, Zürich

256 Seiten, CHF 44.-

Erwin Egloff

Die beste Jahreszeit

Zen - und die Liebe zum Leben

Lokwort-Verlag, Bern

208 Seiten, CHF34-

Alfred Eglin-Weidmann

Im Vorhof des Himmels

Wo es noch sehr irdisch zugeht

Blaukreuz-Verlag, Bern

112 Seiten, CHF 19.80

Architekt Otto Scherer schildert seine

Kindheit in der eigenen Welt der bäuer-
liehen Gemeinschaft Eiholz in Meggen LU

am Vierwaldstättersee. Das Buch ist be-

bildert mit Fotos, die sein Vater damals

vom Hof gemacht hatte. Ergänzt wird es

mit Plänen von Haus und Hof.

Seit dreissig Jahren setzt sich Psycho-

loge Erwin Egloff mit Zen auseinander.
Seit Kurzem ist der 74-Jährige autorisier-
ter Zenlehrer. Sein Buch enthält Tankas -
ein japanisches Versmass - und Tage-
buchnotizen. Eine Einladung zum acht-

samen Wahrnehmen des Alltäglichen.

In seinem zweiten Buch erzählt der

pensionierte Pfarrer Alfred Eglin-Weid-
mann wieder spannende, humorvolle
Episoden aus dem Pfarralltag: von aben-
teuerlichen Reisen, mysteriösen Geistern
oder Hausbesuchen voller Überraschun-

gen. Kurzgeschichten zum Vorlesen.

Ueli Huggler: Chance

Eigenverlag, 46 Seiten, CHF 26.-

(exkl. CHF 4.- für Porto/Verpackung)

Bestelladresse: Edition Uhso, Dorfstr. 20,

4452 Hingen, Telefon 061 973 0840

Ernst Frei

Schutzengel

Fantasie oder Wirklichkeit

Colorpress-Verlag, Bern

96 Seiten, CHF25-

Esther Huguenin: Lustmord an der Lan-

geweile, Gedichte, Eigenverlag, 157 Seiten,

CHF25 - (inkl. Porto/Verpackung), Bestell-

adresse: Esther Huguenin, Morgartenstr. 7,

6003 Luzern, Telefon 041 21051 18

Ueli Hugglers Gedankenrezeptbuch soll
ein Wegweiser sein für alle, die ihr Leben

bewusst und nach ihren Wünschen ge-
stalten wollen. Mit wenigen Worten, mit
Grafiken und Skizzen zeigt der Autor, wie
täglich vorhandene Chancen erkannt und
auch genutzt werden können.

Gibt es die himmlischen Boten oder
nicht? Selber hatte der 87-jährige Ernst
Frei nie an Schutzengel geglaubt. Erzäh-

lungen und Erlebnisse veranlassten ihn

jedoch, auch in seinem Leben nach ihnen

zu forschen. Was er gefunden hat, be-
schreibt er in 25 kurzen Geschichten.

Kurz und prägnant sind die Gedichte

von Esther Huguenin. Sie handeln vom
Wein oder von Bluejeans, vom Sternen-

gewirr oder vom Herbst. Die 78-jährige
Autorin erfüllt sich mit ihrem Buch einen
alten Traum und gibt Leserinnen und
Lesern Denkanstösse für den Alltag.

Jürg B.: Diagnose Hirntumor oder die un-

gelebte Kindheit, Eigenverlag, 72 Seiten,

CHF 25- (inkl. Porto/Verpackung), Be-

Stelladresse: Jürg B. Stalder, Postfach 15,

7006 Chur,Telefon 081 3535624

Marianne Brönnimann

Über e Gartehag

Gschichte vo hie u da

Zytglogge-Verlag, Oberhofen

152 Seiten, CHF 34-

Sina Semadeni

Lasst Blumen sprechen

«Botanische Spielereien»

Verlag Desertina

40 Seiten, CHF 22.-

Mit acht Jahren erhält Jürg B. die Dia-

gnose «Hirntumor». Damit sind die sorg-
losen Kinderjahre vorbei. Er muss meh-
rere Operationen erdulden. Die Krankheit
hinterlässt auch seelische Wunden. Sei-

ne Autobiografie half dem 35-jährigen
Churer, seine Kindheit zu akzeptieren.

Lustige Begebenheiten und seltsame

Ereignisse hat die zweifache Grossmutter
Marianne Brönnimann festgehalten. Es

sind Familiengeschichten von «hier und
da» aus verschiedenen Generationen, er-
zählt in gut lesbarem Berndeutsch. Die

Fotos stammen aus dem Familienalbum.

Sina Semadeni porträtiert im neuen
Büchlein Wald- und Wiesenblumen mit
Texten und Bildern. Auf jeder Doppelseite
stellt sie eine Fotografie und ein Gedicht
nebeneinander - von Wiesensalbei oder

Storchenschnabel, Mohn oder Enzian,
Glockenblume oder Butterblume.
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Chlepfe
uf der Geisle

Werner Marti

Chlepfe uf der Geisle

Gschichte vo mir u vo angeme

Zytglogge-Verlag, Oberhofen

208 Seiten, CHF 36-

Werner Tschannen

Ein Swissair-Bordfunker erzählt

Verlag Huber, Frauenfeld

168 Seiten, CHF 36-

Alex Kurz

Der Chrischtboum

Advänts- u Wiehnachtsgschichte

Zytglogge Verlag, Oberhofen

96 Seiten, CHF26-

In leicht lesbarem Berndeutsch erzählt
der 85-jährige Werner Marti Geschichten

aus seiner Kindheit, von Reisen ins Aus-

land, von Ereignissen aus früheren Zeiten
und aus anderen Ländern. Da finden sich

auch kulturhistorische Texte über das

Fahrrad oder die Käseherstellung.

Über sechs Millionen Flugkilometer hat
Werner Tschannen in seinem Logbuch. Er

erzählt von den Anfängen des Weltluft-
Verkehrs, von langen Reisen und vom
Fernweh. Sein Buch zeigt ein Kapitel der

Schweizer Luftfahrtgeschichte und wird
ergänzt durch Schwarz-Weiss-Bilder.

Pfarrer Alex Kurz erzählt in zwölf Epi-

soden, wie Menschen heute Weihnach-
ten erleben. Ob sie sich von der Botschaft
noch berühren lassen? Die kurzen, leicht
lesbaren Geschichten im berndeutschen
Dialekt eignen sich gerade in der vor-
weihnächtlichen Zeit zum Vorlesen.

Lucette Achermann und Katrin Röhn-

stock (Hrsg.): Paula Roth. Ihr Leben als

Wirtin der Bellaluna im Albuiatal

Verlag Huber, Frauenfeld

208 Seiten, CHF 39.80

Kathrin Flury: Sizilianische Perspekti- j

ven, 72 Seiten, CHF 11.20. Verwegen

bewegen, 79 Seiten, CHF 11.-. Der

Traumgefährte, 110 Seiten, CHF 14.80. Sizujanisciip.
Perspektiven

Alle bei Books on Demand.

Jahrzehntelang war die unerschrocke-

ne Paula Roth Wirtin des Gasthauses
Bellaluna im Albuiatal. Dann wurde sie

Opfer eines Raubmordes. Das Buch ba-

siert auf Paula Roths eigenen Texten und
auf Dokumenten. Die abenteuerliche Ge-

schichte der Wirtin und ihres Gasthauses.

Kathrin Flury begann ihre Geschichten
und Gedichte nach der Pensionierung zu
schreiben. Sie erzählen von Begebenhei-
ten und Herausforderungen für ältere
Menschen in unserer Zeit - im Span-
nungsfeld zwischen Wunsch und Erfül-

lung, zwischen Traum und Wirklichkeit.

Die hier vorgestellten Bücher können Sie wie üb-

lieh mit dem Talon auf Seite 70 über die Zeitlupe

bestellen. Bei den im Eigenverlag erschienenen

Büchern wird auf die Bezugsadresse verwiesen.

INSERAT

Mehr Wissen vom Wetter
Föhn, Hochdruck, Nebel und Bise beeinflussen unser Wohlbefin-
den. Die Meteorologen von SF DRS bieten zusammen mit der

Zeitlupe und den Homöopathie-Experten von Similasan im Inter-

net und auf Teletext einen neuen, detaillierten Service. Dieser
liefert wetterfühligen Menschen Prognosen und zeigt ihnen ein-
fache Gegenmassnahmen auf, wie sie den gesundheitlichen Aus-

Wirkungen begegnen können.

VitaMet ist eine neue Dienstleistung von

z/ A\

MEJEO

Teletext: Ab Seite

580 finden Sie In-

fos zur Wetterlage
und mögliche da-

raus entstehende
Beschwerden.

Internet: Die Site

www.vitamet.ch
informiert detail-

liert über Wetter-

fühligkeit und mög-
liehe Gesundheits-

problème.

ZEITLUPE i-vwifasun

ZEITLUPE 10 2005 45


	Wenn Leser Bücher schreiben

